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Fotos: Gemeinde 

Alles wieder sauber! 

Flurreinigungsaktion 2019 

Jedes Jahr dasselbe: Die Schneeschmelze gibt den Blick auf jede Menge von  
Abfällen entlang von Straßen und Wegen, in Wäldern und neben Bächen frei. 

Aus diesem Grund  wurde vom Umweltausschuss zu einer Reinigungsaktion im 
gesamten Gemeindegebiet aufgerufen. 

Schnell wurde klar, dass dies ein Thema ist, von dem sich viele angesprochen  
fühlen. Ca. 1oo Freiwillige (Familien, Abordnungen von  Vereinen, Nachbarschafts– 
und Freundeskreise, Schulkinder, Funktionäre sowie Privatpersonen) zeigten 
durch ihre Teilnahme, dass ihnen ihre Umwelt nicht gleichgültig ist. 

Als kleine Anerkennung gab es 
zum Abschluss eine kleine Jause 
(serviert von der Feuerwehr). 

Im Namen von Bürgermeister Harald Grubmair und Umweltausschussobmann 
Mag. Gerhard Hummer nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an alle Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen! 



   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00   

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

 28. Mai 2019 und 11. Juli 2019 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 4. Juli 2019 um 19:30 h 

Am Dienstag, 11. Juni 2019 ist das Gemeindeamt geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis! 
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Mostkost 2019 
Am Wochenende nach Ostern fand wieder die traditionelle Samareiner 
Mostkost statt.  

In gewohnt perfekter Organisation durch den Obstbauverein unter der 
Ägide von Obmann Klaus Hermüller wurde die Mostkost zu einem 
Treffpunkt für Jung und Alt. Die Samareiner Moststraße und das 
Treffen der Senioren am Samstagnachmittag gehören schon zu den 
Fixpunkten dieser Veranstaltung. 

 

Danke an die Veranstalter (sowohl Obstbauverein als auch Landjugend) mit ihren vielen Helfer  
für ihren unermüdlichen Einsatz! 

Mit dem Ziel, die Mostkost  für die jüngere Generation wieder interessanter zu gestalten und gleichzeitig auch 
den Älteren die heutige „Fortgeh-Politik“ etwas näher zu bringen, veranstaltete die Landjugend dieses Jahr 
erstmals ihre „The MOST wanted“ Disko.  

Die Landjugend ist dabei sehr stolz auf den er-
folgreichen Ausgang der Veranstaltung und be-
dankt sich an dieser Stelle nochmals recht herz-
lich bei allen Mitwirkenden für ihre tatkräftige 
Unterstützung, ohne welche dies nie möglich 
gewesen wäre. 

Fotos: Landjugend 

Foto: Eva Wahlmüller 

Foto re: Bürgermeister Harald Grubmair mit Klaus Herrmüller 
und dem Bad Schallerbacher Vizebürgermeister Markus 

Brandlmayr beim traditionellen Mostanstich 
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 Europawahl am Sonntag, 26. Mai 2019  
 

Zur Teilnahme an der Europawahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 

 Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Öster-
reich sind und spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden 

 Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind, spätestens am Wahltag 16 Jahre alt  
werden und in die Europa-Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde sind oder wenn Sie 

 EU-Bürgerin oder EU-Bürger mit einem Hauptwohnsitz in Österreich sind und bei der Haupt-
wohnsitz-Gemeinde in die Europa-Wählerevidenz eingetragen sind; als Unionsbürger(in) müssen 
Sie ebenfalls spätestens am Wahltag 16 Jahre alt sein. 

 

Rechtzeitig vor der Wahl erhält jeder Wahlberechtigte eine Wahlinformation über die Wahlzeit und 
sein Wahllokal zugesandt.  Folgende Wahllokal stehen zur Verfügung: 

   Wahllokal 1:   Sitzungssaal im 1. Stock des Gemeindeamtes 

   Wahllokal 2:   Kindergartengruppenraum im 1. Stock des Gemeindeamtes 

   Wahllokal 3:  Mehrzweckraum im EG des Gemeindeamtes 

   Alle Wahllokale sind barrierefrei erreichbar (Lift)!  

Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde aufhalten oder aus gesundheitlichen 
Gründen kein Wahllokal aufsuchen können, so können Sie mit einer Wahlkarte wählen.  

Wählen mit der Wahlkarte im Inland: 

 in jedem Wahllokal 

 mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde) - Ihre Stimme wird in der Wahlkarte einfach 
per Post zur zuständigen Bezirkswahlbehörde geschickt. Sie können sofort nach Erhalt Ihrer 
Wahlkarte Ihre Stimme abgeben und müssen nicht bis zum Wahltag warten. 

 beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde, wenn Sie geh– oder transport-
unfähig sind 

Stimmabgabe mittels Briefwahl 

Wer nicht in einem Wahllokal wählen möchte, kann dies auch im Postweg tun, gleichgültig ob er sich 
in Österreich oder im Ausland aufhält. Voraussetzung ist, dass Sie im Besitz einer Wahlkarte sind. 

Die Wahlkarte kann im Postweg an die zuständige Bezirkswahlbehörde übermittelt werden oder auch 
direkt dort abgegeben werden. Sie muss jedoch bis spätestens 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der zuständi-
gen Bezirkswahlbehörde einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen werden zu können.  

Wählen mit der Wahlkarte im Ausland: 

Im Ausland erfolgt die Stimmabgabe immer mittels Wahlkarte ohne Wahlbehörde (Briefwahl).  

Beantragung einer Wahlkarte  

Bei der Gemeinde, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind, können Sie Ihre Wahlkarte münd-
lich, schriftlich oder per Email (nicht telefonisch) beantragen.  

Fristen zur Beantragung einer Wahlkarte: 

 Schriftlich  bis  Mittwoch, 22. Mai 2019 
 mündlich  bis Freitag, 24. Mai 2019 , 12 Uhr   

Achtung: Es dürfen von der Gemeinde keine Duplikate für abhanden gekommene oder unbrauchbar  
gewordene Wahlkarten oder weitere amtliche Stimmzettel ausgefolgt werden!    
Gehen Sie daher sorgsam mit Ihrer Wahlkarte um!   

Weitere Informationen zur Europawahl auf der Homepage des Bundesministerium für Inneres  
(http://www.bmi.gv.at/wahlen)  

Bitte Ausweis 
nicht vergessen! 
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Sprechtag OÖ Patienten– und Pflegevertretung 

Am Mittwoch, 26. Juni 2019 von 9:00 bis 12:00 h bei der BH Grieskirchen 
 

Beratungsangebot: 

Beschwerden und Auskünfte, die mit einem Krankenhausaufenthalt zusammenhängen 

Unterstützung von Beschwerden von BewohnerInnen von Alten– und Pflegeheimen sowie Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen 

Beratung über Patientenverfügung 

Voranmeldung bis 21. Juni 2019 bei der BH Grieskirchen/Eferding, Tel: 0 7248/ 64 354 

Vorankündigung 

Die Umbauarbeiten im Kindergarten laufen wie geplant. Schon Anfang Juli können 
Möbel, Spiel– und Bastelmaterial usw. zurück in die neu adaptierten Räume im Volks-
schul– und Kindergartengebäude gebracht werden. 

Der eingeschränkte Ferienbetrieb findet weiterhin im derzeitigen Ausweichquartier im 
Gemeindeamt statt. 

Sobald die Arbeiten am Kindergarten abgeschlossen sind, wird mit der Renovierung / 
Umgestaltung etc. in der Volksschule begonnen.  

RECHTS-Journal / Baurecht 

Bauten und Anlagen sowie Bäume an öffentlichen Straßen 

Bauten und Anlagen (zB Zäune, Mauern bzw. Einfriedungen, lebende Zäune, Hecken …) dürfen laut Oö. Stra-
ßengesetz innerhalb eines Bereichs von acht Metern neben dem Straßenrand nur mit Zustimmung der Straßen-
verwaltung errichtet werden. 

 

Bitte erkundigen Sie sich rechtzeitig, ob das Vorhaben mit dem Oö. Straßengesetz übereinstimmt und  
beantragen Sie eine straßenrechtliche Zustimmung.  

 

Rechtzeitige Information verhindert aufwändige Verfahren und vermeidet nachträglichen Ärger. 

Falls ein Vorhaben nicht gesetzeskonform ist, kann es sogar zum Abbruch des Bauwerks kommen! 

 

In diesem Zusammenhang wird auch darauf hingewiesen, dass einzelne Bäume, Baumreihen und Sträucher ne-
ben öffentlichen Straßen nur in einem Abstand von einem Meter, außerhalb des Ortsgebietes nur in einem Ab-
stand von drei Metern zum Straßenrand gepflanzt werden dürfen.  

Eine Unterschreitung dieser Abstände ist mit Zustimmung der Straßenverwaltung zulässig, wenn dadurch die 
gefahrlose Benützbarkeit der Straße nicht beeinträchtigt wird.  

In Zukunft soll an dieser Stelle über Neuerungen im Baurecht etc. bzw. über die bestehende Rechtslage infor-
miert werden: 
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An drei Tagen im April und Mai 2019 wurde in den Altstoffsammelzentren (ASZ) im Bezirk Eferding (ASZ Hart-
kirchen, ASZ Eferding, ASZ Alkoven-Wilhering) der Tag des Kompostes durchgeführt. Dabei wurden die Bürger 
über folgende Punkte informiert: 

Was ist Bioabfall? Was darf in die Biotonne? Was nicht? Warum darf Bioabfall nicht in die Restmülltonne?  
Wie funktioniert Kompostierung? 

Dabei ging es konkret darum, die Störstoffproblematik in der Bio-
tonne zu thematisieren. Die Verunreinigung von Bioabfall verur-
sacht einen enormen Aufwand. Fremdkörper wie zum Beispiel 
noch verpackte Nahrungsmittel oder Plastiksäcke, müssen auf-
wendig aussortiert werden. Besonders wurde auch auf die vielen 
positiven Vorteile von Kompost hingewiesen - den Kompost min-
dert den Ressourcenverbrauch und die Bodenerosion und führt zu 
einer verbesserten Bodenfruchtbarkeit und fördert die Kohlen-
stoffbindung (hilft uns somit die CO2 Ziele zu erreichen). 

Für jeden ASZ Besucher gab es an diesen Tagen auch Dankes-
geschenke in Form eines Zellulosenetzes, das für den Einkauf von 
Obst und Gemüse verwendet werden kann. Dadurch soll Plastik 
eingespart und so zur Abfallvermeidung beigetragen werden.   
Zusätzlich gab es Blumen-, Kresse- oder Radieschensamen zum 
Anpflanzen – passend zur derzeitigen Frühlingsstimmung vom  
Blumenhof in Fraham zur Verfügung gestellt.   
In Kooperation mit den Kompostierern im Bezirk Eferding konnte 
auch Kompost erworben werden und für die jüngeren Besucher 
gab es Kompost zum Angreifen.  

All jene, die diesen Tag versäumt haben, können sich gerne beim Bezirksabfallverband Eferding unter 
07272/5005-20 informieren. 

Tag des Kompostes in den ASZ  

im Bezirk Eferding 

Gerhard Eder(Eder Kompost) und Michaela 
Huemer (Abfall- & Umweltberaterin BAV  
Eferding)                                                    Foto:BAV 



26.05.2019  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

30.05.2019 Christi Himmelfahrt 
Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

02.06.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

09.06.2019 Pfingstsonntag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

10.06.2019 Pfingstmontag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

16.06.2019  
Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

20.06.2019 Fronleichnam Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

30.06.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
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Beilage des NUP 
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Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

144 

141 

1450 

1455 

Notruf 

Hausärztlicher Notdienst 

Gesundheitsnummer 

Apothekenruf 

bei bedrohlichen Notfällen 

Wenn Sie einen praktischen Arzt außerhalb 
der Ordinationszeiten brauchen 

Wenn Sie Auskunft zu gesundheitlichen  
Problemen brauchen 

24 h Telefonservice zu apothekenrelevanten 
Fragen 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 wie bisher Bereitschaft  (siehe untenstehende Liste).  

Außerhalb dieser Zeiten bitte den Ärzte - Notdienst  141 anrufen! 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Traunmüller-Wurm Christoph St. Marienkirchen  07249/ 4 71 01 

Dienstag  Lösung wird gesucht   

Mittwoch  Dr. Noitz Sebastian u. Emanuela Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Steinmann Karin Prambachkirchen 07277 / 62 82 

Die Ordination von Dr. Traunmüller-Wurm ist vom 22. bis 24. Mai  
und von 8. bis 26. Juli 2019 geschlossen.   
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Stammtisch für pflegende Angehörige 
Stammtischleiterin: DGKP Anneliese Eichinger 

27. Mai 2019 

 

 

 

 

26. Juni 2019 

Juli + August 

Gemütlicher Jahresabschluss in Stroheim ca. 18:00 bis 22:00 Uhr 
Abfahrt beim GH Baumgartner 19:00 Uhr 

Sommerpause! 

Wohlbefinden mit ätherischen Ölen -  
Referentin Sandra Vielmetti, Kräuterpädagogin, Aromatologin  
19:30 Uhr im GH Baumgartner  

Frau Vielmetti gibt uns Einblick in die Anwendung und Wir-
kungsweise der Ätherischen Öle.   
Es werde auch Produkte gemeinsam hergestellt, wie Zecken-
schreck-Spray, Wundbalsam, Erkältungs-Roll on ..   
Der Unkostenbeitrag pro Person beläuft sich auf € 20,00 (inkl. Materialkosten) 



 Mai 2019   

21.05.2019 Seniorenbundausflug nach Wien   

25.05.2019 Mit dem E-Bike vom Kurpark in den Naturpark 13:30  

30.05.2019 Erstkommunion 8:30 Pfarrkirche 

31.05.2019 Ausflug ins Legoland, Familienbund 20:00 Gemeindezentrum 

    

 Juni 2019   

04. - 11. 06.19 Seniorenbund Landesreise Griechenland   

06.06.2019 Abschluss Frauentreff 19:00  

07.06.2019 Open-Air-Kino 20:30 Pfarrhofgarten 

09.06.2019 Kmb-Spitz zum Vatertag 10:00 Pfarrsaal 

09.06.2019 Beer Fassl Rollin 18:00 Wintersberger, Karling 

09.06.2019 Wandertag Sparverein Samarein   

14.06.2019 Sonnwendfeuer,  Familienbund  Wintersberger, Karling 

16.06.2019 Schartner Kirschenfest  Scharten 

17.06.2019 Müttertreff im Kindergarten 15:00 Gemeinde 

19.06.2019 
Allerlei Köstlichkeiten aus heimischem Obst und Gemü-
se - Die besten Rezepte rund ums Grillen 

19:00 Obstlehrgarten 

20.-23.6.2019 Familienwochenende des Familienbundes   

22.06.2019 Kraftvolle Sonnwendkräuter 15:30 Biramair, Eben 

28.-30.6.2019 Beachtrophy ASV s. Seite 16  Sportanlage 

28.06.2019 Abschlussessen 59. Mostkost, OBV  19:00 Vereinshaus 

29.06.2019 Vereinsausflug Sparverein Samarein   

29.06.2019 Praxiskurs Schnitt von Obstbäumen im Sommer  9:00 Vereinshaus 

29.06.2019 Soundhaufen Festl, ASV 21:00 Sportanlage 

    

 Juli 2019   

02.07.2019 Seniorenbundausflug zur Landesgartenschau   

06.07.2019 Vereinsausflug Kameradschaftsbund   

06.07.2019 Fest der Jubelpaare 9:00 Pfarrkirche 

8.-12.7.2019 Beachvolleyball-Kidscamp 9:00 Sportanlage 

    

Veranstaltungskalender  
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Seit Ende Februar ist unser Kindergarten aufgrund von Sanierungs- und Umbauarbeiten 
im Gemeindezentrum untergebracht.  
In den letzten Wochen haben wir uns in den provisorischen Kindergartenräumlichkeiten 
bereits gut eingelebt und konnten problemlos unseren gewohnten Kindergartenalltag 
weiterführen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das war bei uns los in den letzten Wochen: 
 
Kindergarten-Faschingsfest: Am Faschingsdienstag wurde im Kindergar-
ten ausgelassen gefeiert, gespielt und getanzt. Zur Jause ließen wir uns 
Faschingskrapfen schmecken. Herzlichen Dank an Walter Rathmair 
(Busunternehmen) für die leckeren Krapfen. 

 
 
Osternesterl suchen und Osterjause: Anlässlich unserer Osterfeier hat am Frei-
tag vor den Osterferien das traditionelle „Nesterl suchen“ stattgefunden. Für 
jedes Kind war in den Kindergartenräumen ein Osternest versteckt. Nach dem 
gemeinsamen „Eier pecken“ ließen wir uns die Ostereier und Butterbrote mit 
Schnittlauch und Kresse schmecken. 
 
 

1. Hilfe- Projekt „Roko im Kindergarten“: Im Rahmen des Projektes 
„Roko“ im Kindergarten haben uns auch heuer wieder zwei Mitarbeite-
rinnen des Roten Kreuzes besucht. Es wurde Verbandsmaterial auspro-
biert, nachgespielt, wie man kleine Wunden versorgt und geübt, wie man 
einen Notruf absetzt.  

Fotos: Kindergarten St. Marienkirchen 

Personelles: 

Mit März 2019 ist die Kindergartenpädago-
gin Roswitha Klinger in den Ruhestand ge-
treten. 

Wir möchten Roswitha  ganz herzlich für die 
engagierte und hervorragende Mitarbeit im 
Kindergartenteam und die jahrzehntelange 
liebevolle und kompetente Betreuung der 
Kinder danken.  

Seit dem Wintersemester freuen wir uns die 
beiden Kindergartenpädagoginnen Franzis-
ka Greinecker und Petra Aichinger als neue 
Kolleginnen begrüßen zu dürfen. 
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Neu in unserer Bücherei: 
wir in Situationen, wo wir uns Unterstützung und Hilfe wünschen. 

Natürlich können Bücher einen Menschen nicht ersetzen. Vielleicht kann es aber auch helfen, sich die 
passende Lektüre zu suchen. Deshalb gibt es in unserer Bücherei jetzt ein   
  

ERSTE HILFE REGAL 

Darin finden Sie Ratge- ber aller Art, Geschichten, die Trost spenden, Mut und Kraft schenken, 
Hilfe in schwierigen Zeiten bieten, aufheitern, stärken und informieren! 

Hier eine Auswahl: 

Heile dein Herz (L. Hay), Wut ist ein Geschenk (A. Gandhi),  
Wenn der Partner geht (D. Wolf), Das Buch der Antworten (C. Bolt),  
Kopfsache gesund (DR. K. Schmid), Der Jungbrunneneffekt (P.A. Straubinger) 

Auch Kinder müssen sich mit Problemen auseinandersetzen, die sie beschäftigen. (Wut, Trennung der 
Eltern, Scheidung, Angst, Trauer usw.). 

Für diese sensiblen Themen haben wir kindgerechte und einfühlsame Kinderbücher er-
worben, die  
helfen können, über Gefühle zu reden. 

Diese speziellen Bücher befinden sich auf der  

RETTUNGSINSEL  

Zum Beispiel: 

Opas Stern (J. Weißflog) 
Mein unsichtbarer Gartenzaun (M Datscher) 
Ich habe ein kleines Problem, sagt der Bär (H. Janisch) 
Das kleine Wutmonster (B. Schwarz) 
Angst vor gar nix (W. Holzwarth) 
Pusten, trösten, Pflaster drauf (B. Penners) 

Natürlich haben wir auch viele andere Neuerscheinungen angekauft! 

Überzeugen Sie sich selbst von unserem umfassenden Angebot! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Behindertenberatung  von A - Z  

Beratungstermine, die im KOBV-Büro in der Linzer Bürgerstraße 
und in der Arbeiterkammer Grieskirchen stattfinden, können 
unter der Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 



 

Nähere Informationen bei: 

 Siglinde Hollnsteiner  

Tel: 0650/4777402 



 

Artellino Ausstellungen 
„Schönheiten der Natur“ 
Mit ihren neuen Werken zum Thema "Schönheiten der 
Natur" präsentierte sich Andrea Wimmer seit Mostkost-
Sonntag im Samareiner Mostspitz.   
Die Bilder wurden in Aquarell/Acryl-Mischtechnik gemalt. 
Seit über 15 Jahre ist Andrea Wimmer künstlerisch tätig,  
ihre Motive findet sie vorwiegend in der Natur.  
Die Ausstellung ist bis April 2020 zu sehen und kann wäh-
rend einer Veranstaltung im Mostspitz bzw. nach telefoni-
scher Vereinbarung besichtigt werden. 
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"Erlaubt ist, was gefällt" 
Nach diesem Motto luden Alexandra Weltzer und Monika Hausleitner zur Ausstellungseröffnung am 3. Mai 
2019 ein.   
Für die Frahamerin Alexandra Weltzer ist es die erste Ausstellung, in der ihre Werke der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden. Sie begann schon früh mit der Aquarellmalerei. „Jedenfalls ist für mich die Malerei der beste Aus-
gleich zum Alltag“, so Weltzer.  

Vor einigen Jahren wurde Monika Hausleitner in St. Marienkirchen sesshaft. Ihr schönstes Hobby ist für sie das 
Malen. „Ich lasse Bilder gerne entstehen“, so Hausleitner zu ihren abstrakten Motiven. Neben Abstrakt malt sie 
auch noch gerne Akt und Porträts. 

Artelino - die kleine Ausstellung gibt es bereits seit 2005 und meist alle vier Monate präsentieren sich ein oder 
mehrere neue Künstler. Das kulturelle Leben in St. Marienkirchen wird dadurch sehr bereichert. Im Marktge-
meindeamt gibt es immer wieder etwas Neues zu sehen. Es bietet Künstlern die Möglichkeit sich vorzustellen 
und zu präsentieren.   

Thomas Ferchhumer, Claudia Radinger, Gertrude Finzinger, Vizebgm. Gerlinde Enzelsberger, Alexandra Weltzer, Monika Hausleitner,  
Walter Hoffelner, Andrea Hehenberger und Andrea Wimmer 

Foto: Walter Hoffelner 

Foto: Eva Wahlmüller 
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ASV plant Spielgemeinschaft mit SV Wallern 
 

Liebe Fußballfans! 

Der ASV St. Marienkirchen plant, ab Sommer eine Spielgemeinschaft (SPG) mit dem  
benachbarten OÖ-Liga-Klub SV Zaunergroup Wallern einzugehen.   
Was das genau für den ASV bedeutet, warum wir diesen Schritt setzen und wie der  
Verein davon profitiert, wollen wir hier kurz erläutern. 

Fußball kostet Geld, auch im Amateurbereich. Für den Spielbetrieb im Erwachsenen- und Nachwuchsbereich 
sowie für die Infrastruktur wendet der ASV in der laufenden Saison einen sechsstelligen Betrag auf. Ein Budget 
in dieser Größenordnung wird auch künftig notwendig sein, um in Samarein Fußball und Nachwuchsausbildung 
in der gewohnten Qualität bieten zu können. Diese Möglichkeit wollen wir mit der Partnerschaft mit dem SV 
Wallern auf Dauer sicherstellen. 

Die Fakten: 

 Die SPG umfasst drei Mannschaften:  

SPG SV Zaunergroup Wallern/St. Marienkirchen OÖ-Liga 
SPG ASV Zaunergroup St. Marienkirchen/Wallern Bezirksliga* 
SPG ASV Zaunergroup St. Marienkirchen/Wallern  Reserve Bezirksliga Reserve  
(*Die Regelung des OÖ Fußballverbandes sieht vor, dass bei einer SPG zumindest zwei Ligen Unterschied zwi-
schen den beiden kooperierenden Vereinen sein müssen.) 

 Beide Vereine bleiben völlig eigenständig und unverändert erhalten, auch was Vorstand und Vereinsstruk-

turen, Budget und Sponsoren, Vereinsfarben und Identität betrifft. 

 Die Heimspiele der OÖ-Liga-Mannschaft werden in Wallern abgehalten, jene der Bezirksliga- und Reserve-

Mannschaft in St. Marienkirchen. 

 Die SPG wird vorerst nur im Erwachsenenbereich eingegangen, ab der Saison 2020/21 ist die SPG auch im 
Nachwuchsbereich geplant. 

Die Vorteile für den ASV: 

 Alle Spieler der beiden Vereine sind sowohl für Wallern als auch für St. Marienkirchen spielberechtigt – hö-
here sportliche Qualität durch Bündelung der Kräfte. 

 Spieler aus dem OÖ-Liga-Kader von Wallern verstärken die Mannschaft des ASV. 

 Spieler, die bei Wallern gemeldet sind, aber für den ASV spielen, werden von Wallern finanziert. 

 Junge Samareiner Eigenbauspieler können in der Bezirksliga Fuß fassen und haben zugleich die Perspekti-
ve, in der OÖ-Liga spielen zu können, ohne den Verein wechseln zu müssen. 

 Der Erhalt der Reserve-Mannschaft in St. Marienkirchen bedeutet, dass weiterhin ein niederschwelliges 
Angebot für Samareiner Kicker zur Verfügung steht. 

 

Mit der geplanten Spielgemeinschaft stellt der ASV sicher, dass auch in Zukunft attraktiver Fußball in  
St. Marienkirchen geboten wird. Wir freuen uns auf spannende Spiele und hoffen weiterhin auf die Treue und 
Unterstützung unserer unvergleichlichen ASV-Fans! 

Der Vorstand des ASV St. Marienkirchen 
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Nach einer intensiven Hallen-Volleyball-Saison freuen wir uns nun schon wieder auf die ersten 
Sonnenstrahlen und auf unseren Beachvolleyball Platz. 

Ab Mai starten im Nachwuchsbereich wieder regel- 
mäßige Trainings bei unserem Beachvolleyball Platz. 

Wir freuen uns immer über Neulinge, traut euch,  
wir beißen nicht!  

Zu folgenden Trainingszeiten freuen wir uns, euch bei 
uns begrüßen zu dürfen: 

 U12:  Freitags, 15:00 bis 16:30 
 Jugend & Erwachsene: Di und Mi ab 18:15 Uhr  
Bei Fragen einfach an den Sektionsleiter Stefan    
Baumgartner unter 0670/6022323 wenden! 

NEU bei den ASV Volleys regelmäßig Ü-30 Volleyball  
Seit einigen Wochen gibt es eine Ü30 Volleyball Grup-
pe, die regelmäßig am Beachplatz in Samarein trainiert. 
Die Sektion Volleyball des ASV stellt mit Stefan Fattinger und Erich Preymann 2 engagierte Trainer zur Verfü-
gung, die spielerisch die verschiedenen Techniken vermitteln. Auch der Spaß kommt in der tollen Gruppe nicht 
zu kurz; häufig wird sogar nach dem Training noch lange weitergespielt. 
Wir freuen uns immer über neue Mittrainierer und –innen!  Willkommen ist jeder und jeder Ü30 – vom Anfänger 
über den fortgeschrittenen Ballsportler! 
Trainiert wird jeden Freitag bei Schönwetter ab 18:30 Uhr und Samstag ab 8:30 Uhr. 
Für weitere Infos bitte einfach an Stefan Fattinger unter 0676/4350611 wenden!  

ASV-News 

Auch heuer gibt es wieder das Beachvolleyball Kids Camp für Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren. 

 Von 8. bis 12. Juli zeigen Brasilianische Beachvolleyball Profis wie es geht. 

 Vormittag trainieren die „Kleinen“ und am Nachmittag sind die „Großen“ dran! 

Natürlich wie immer verspricht die Camp Woche jede Menge Spaß und Spiel! 

Wir freuen uns über viele Anmeldungen unter beachcamp@gmx.at  

Jede Menge Neues gibt’s heuer bei der Quarzsande BeachTrophy presented by Auto Kneidinger und Raiffeisen 
Club.  ACHTUNG NEUER TERMIN:  28. – 30. Juni 2019 

Am Freitag findet wieder der bewährte „Gaudi-Mostfassl-Cup“ statt. Gespielt wird 4 gegen 4 (mindestens 1  
Dame pro Team) mit 3 lustigen Jokern.  Der Bewerb ist perfekt für Stammtisch-Gruppen, Firmen und Hobby-
sportler.  (Heuer wird erstmals im völlig neuen und rasanten „King Of The Court“ - Spielmodus gespielt!) 

Am Samstag geht’s weiter mit dem 4 gegen 4 Hobby-
Hauptbewerb (mindestens 1 Dame pro Team). Hier wird eben-
falls erstmals im „King Of The Court“-Modus gespielt. 

Um 18:30 Uhr wird’s ein großes Beachvolleyball Profi-
Ländermatch geben, ehe am Soundhaufen Festl mit Livemusik 
und jeder Menge Gaudi die Nacht zum Tag gemacht wird.  

 
Am Sonntag ist die BeachTrophy erstmals 
Tourstopp der Austrian Beachvolleyball 
Junior Tour. Die besten U17 Beacherinnen 
und  Beacher kämpfen um den Toursieg!!! 
Auch einige Samareiner Nachwuchs-
Talente werden hier groß aufzeigen kön-
nen! 

 ALLE INFOS ZUM EVENT:   
 www.beachtrophy.at 

mailto:beachcamp@gmx.at
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Pilotprojekt der Jägerschaft St.Marienkirchen 
 
Unter dem Motto "Nicht nur reden - sondern auch handeln" haben sich Peter Kreuzinger und Markus Schaller-
böck, beide unmittelbare Nachbarn und Ausgeher im Revier Albert Winkler, zu  einem Pilotprojekt der Jäger-
schaft St. Marienkirchen/P. - für Jäger eine besondere Art der Hege - entschlossen, geprägt durch die Tatsache: 
Wir wohnen, leben, jagen und betreiben die Landwirtschaft in einem Naturpark!  

Auf einer von Markus Schallerböck zur Verfügung gestellten ca. 600 qm großen Fläche wurde am 12. und 13. 
April liebevoll eine Blumenwiese angelegt um  bedrohten Arten wie Insekten, Bienen, Vögeln und dem Reb-
huhn wieder ein Stück Natur und Lebensraum zurückgeben. Aber auch Fasan, Hase und Reh werden in dieser 
Apotheke ihre Rezepte einlösen können. 

Nicht ganz zufällig fällt dieses Projekt in die Maßnahme von Bürgermeister Harald Grubmair als Schirmherr der 
Naturparkgemeinde St. Marienkirchen - die neben dem Mostspitz liegenden Flächen "bienenfreundlich" - zu 
gestalten. 

Anlässlich des vorangegangenen Themenabends der Naturmarktgemeinden Scharten und St. Marienkirchen 
am 21. März 2019 " Den Bienen helfen! Aber wie? " hat Bgm. Grubmair das Pilotprojekt der Jägerschaft begrüßt 
und jede Unterstützung zugesagt. Zur Beratung und Blumensamenauswahl wurde mit Naturpark-GF DI Rainer 
Silber Kontakt aufgenommem. 

Der Wildbiologe Mag. Christopher Böck (DER OÖ Jäger des Landesjagdverbandes), bei dem sich die beiden 
Ausführenden Rat eingeholt hatten ,  gratulierte zu dieser Initiative. 

Jagdleiter Walter Hattinger segnete das Pilotprojekt ab gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass, ....möglichst viele 
auf diesen Zug aufspringen den Peter  und Markus  ins Rollen gebracht haben ..."   

Alexander Sallerberger (Landwirt und Jäger) hat sich diesen Wunsch zu Herzen genommen und wird in Kürze 
seine ca. 1.800 qm große Wiesenbrache anteilig mit bienenfreundlichen Blumen gestalten.  

Presseinformation und Fotos: Peter Kreuzinger    

Peter Kreuzinger  und Markus Schaller-

böck nach getaner Arbeit. 
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Contrapunctus Floridus“ 

….singt um die Welt 

 
In gewohnter Manier und vollbepackt mit  
einem neuen, abwechslungsreich Programm 
wird,  
am 28. Juni 2019, um 19.30, der Eferdinger Chor 
- Contrapunctus Floridus -, unter der Leitung 
von Ulrike Koblmüller, seine Zuhörer zu einer 
Reise um die Welt entführen. 

 
 Foto: Contapunctuc floridus 
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Am Freitag präsentierten sich die Mostproduzenten bei der sehr gut besuchten "Samareiner Moststraße" und 
nahmen sich ausreichend Zeit für Gespräche mit den Gästen.   
Bürgermeister Harald Grubmair und Obstbauvereins-Obmann Klaus Herrmüller überreichten gemeinsam mit 
Ing. Josef Dopler, Christoph Knierzinger und der Mostprinzessin Elisabeth die Siegerurkunden. Von den 80 an-
gelieferten Mostproben zeichnete die Jury 69 Proben mit einem ersten Preis aus. Zum Mostkaiser 2019 mit acht 
ersten Preisen wurde Leopold Dieplinger gekürt.   
Für den besten Mischlingsmost wurde Alfred Wahlmüller ausgezeichnet, für den besten Birnenmost Matthias 
Astner und für den besten Apfelmost Franz Greinöcker. Weitere Preisträger waren Helmut Berger, Manfred 
Stoiber, Obst– und Gartenbauverein, Bernhard Dallinger, Johann Ecker, Norbert Reiter, Peter Weissenböck,  
Philipp Zethofer, Johann Humer, Albert Winkler, Josef Humer, Johann Hummer, Hannes Schildberger, Johannes 
Sturmbauer, Englbert Pölzl sowie Hannes Wachholbinger.  

Am Samstag zog die Samareiner Landjugend mit "MOST wanted" die junge Generation zur Mostkost.   
Beim traditionellen Frühschoppen am Sonntag sorgten „WaldBrand & Stein“ für  gute Stimmung. 

Ein DANK gilt den vielen freiwilligen Helfern von Jung bis Junggeblieben  
die so ein Fest in Samarein möglich machen! 

Obmann Klaus Herrmüller 

Obmann: Klaus Herrmüller, 4076 St. Marienkirchen/Polsenz, Furth 

52, Tel. Nr. 0664 / 4200 109; st.marienkirchen@logv.at 

 

Rückblick auf die 59. Samareiner Mostkost 2019 
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Informatives von der Marktmusikkapelle Samarein 

Nur wenige Wochen nach dem grandiosen Frühjahrskonzert startete die Kapelle mit dem traditionellen  
„1.Mai-Blasen“ in die Freiluftsaison. Kurz nach Sonnenaufgang und bei noch recht frischen Temperaturen 
schwärmten die auf zwei Gruppen aufgeteilten Musikanten aus. Die einen besuchten den Ortskern und die Be-
wohner des Marienfeldes, die anderen das gegenüberliegende Siedlungsgebiet am Südhang des Ortszentrums. 
Dabei wurden zahlreiche Höhenmeter bewältigt, was sich auf den Flüssigkeitsbedarf der Teilnehmer entspre-
chend auswirkte.   
Für Getränke und Speisen war seitens der Hausbewohner den ganzen Tag über für die Musikanten beider Grup-
pen bestens gesorgt. Dafür und für die erhaltenen Geldspenden sei hier noch einmal herzlichst gedankt.   
Wir hoffen, dass mit den musikalischen Ständchen und den vorgetragenen Gedichten Freude bereitet werden 
konnte. 

Am darauffolgenden Samstag umrahmte die Musikkapelle die Floriani-
Feier der Freiwilligen Feuerwehr beim Gottesdienst und nachfolgen-
dem Totengedenken. Die Witterung war dabei leider ungewohnt kalt 
und nass. 

 

Ankündigung:  

Am Pfingstsonntagabend, 9. Juni, findet das traditionelle  
Beer Fassl Rollin statt.  

Dieses Jahr allerdings im „Wintersberger-Stadl“  
der Familie Erdpresser in Karling!  
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INFORMATIONINFORMATION  
derder  

FeuerwehrFeuerwehr  

127. Vollversammlung der FF St. Marienkirchen 

77 Mann der Aktiv- und Reservemannschaft, 15 Burschen der Jugendgruppe sowie zahlreiche Ehrengäste durfte 
Kommandant HBI Ing. Andreas Dopler im Veranstaltungszentrum begrüßen. Unsere Feuerwehr blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. Zu gesamt 132 Einsätzen mussten die Florianijünger aus Samarein 2018 ausrücken. 
Zusätzlich zu den Einsätzen war aber auch im normalen Dienstbetrieb viel los. Nach den Berichten des Schrift-
führers, des Kassiers und des Gerätewartes berichteten einige Gruppenkommandanten von den vielseitigen 
Aktivitäten im vergangenen Jahr. Danach wurden noch Beförderungen und Ehrungen ausgesprochen. 

Am 23. April kurz nach 16 Uhr heulte unsere Sirene auf Grund 
der gedrückten Brandmeldetaste beim Feuerwehrhaus. Di-
rekt bei der Ortseinfahrt waren 2 Pkw frontal kollidiert.   
Ein Unfallbeobachter alarmierte sofort die Einsatzkräfte. Um-
gehend machten sich die ersten Kameraden auf den Weg zu 
den Wracks. Es stellte sich glücklicherweise heraus, dass kei-
ne Personen eingeklemmt waren und somit wurde mit der 
Verletztenbetreuung und der Absicherung begonnen. Beide 
Verletzten wurden dem Rettungsdienst übergeben und im 
Anschluss wurden die Fahrzeuge entfernt und die Fahrbahn 
gereinigt.  

Dass ein Grill heiß sein soll, klingt logisch. Wenn er aber 
brennend in einem Carport steht, muss gehandelt  
werden. Am 1. Mai kurz nach Mittag wurden wir nach 
Unterfreundorf mit dem Stichwort "Brandeinsatz klein 
- brennender Gasgrill" alarmiert. Als der Besitzer den 
Brand bemerkte handelte er völlig richtig und rief den 
Notruf an, in weiterer Folge startete er Löschversuche 
mit einer Löschdecke und beförderte den Grill nach 
draußen, dass somit für das Carport keine weitere Ge-
fahr mehr bestand.  

Am 4. Mai, dem Ehrentag des heiligen Florian, heulten er-
neut unsere Sirenen. Ein Kleintransporter kam bei einem 
Wendemanöver von der Straße ab und drohte umzustür-
zen. Mittels 2 Seilwinden wurde der Bus gesichert und an-
schließend geborgen. So konnte der Lieferant seine Fahrt 
fortsetzen.   
Im Einsatz standen LFB-A2, TLFA-2000, LLFA sowie das 
KDOF mit 34 Mann. Einsatzleiter war HBI Andreas Dopler.  

Am Abend feierten wir dann die Florianimesse in der Pfarr-
kirche. 

Detaillierte Berichte und noch mehr Informationen unter 

https://www.ff-st-marienkirchen.at 


